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Wir bedanken uns für die freundliche Unterstützung

Der LITERATURSALON vermietet seine 
Räumlichkeiten und bietet dazu nach 
Wunsch Speisen und Getränke an.

        CAFÉHAUSBETRIEB
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 10 - 18 Uhr

Aktuelle Verkaufsausstellungen

 “Kleine Galerie des Literatursalons”
in den Kundenräumen der Gasversorgung 
Vorpommern GmbH, Am Koppelberg 15

Vereinsvorsitzende: Dipl.-Kult. Karin Langer
E-Mail: karin.langer@literatur-salon.de

Tel./Fax: (0 38 34) 81 29 10

Lomonossowallee 44, 17491 Greifswald
Sekretariat Tel.:
Fax:
E-Mail: 
Internet: 
Galerie-Café Tel.:
(Telefon für Kartenreservierung)

(0 38 34) 81 77 00
(0 38 34) 81 66 88
kontakt@literatur-salon.de
www.literatur-salon.de
 (0 38 34) 81 77 10  
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Hinterglasmalerei: Madeleine Landa aus Wien zeigt
                                Jugendstilbilder
Carstens Keramik: aus Rheinsberg u.a. “Heckenrose”;
Löffler Keramik: Original-Mecklenburger-Töpferware;
Blumen- u. Landschaftsbilder: Unikate von Waltraud 
                                   Schmidt  (verschiedene Größen);
Aquarelle: Heike Camp (verschiedene Größen);
Filzarbeiten: Renate Preikschat  Ketten, Ohrringe,Tie-
                      re, Filzmalerei wird auf Bestellung gefertigt
Jahreskalender 2008:
- "Hansestadt Greifswald 2008" - Fotokalender;

Ständige Verkaufsausstellungen:

Eckard Labs:         "Tänzerin" ;  Kamo:        "Venus-Torso"
Paul Kroll:             "Greifswalder Venus"

LITERATUR SALON
Greifswald

Skulpturen im Literatursalon:

 

Diese Bilder können Montag - Donnerstag von 7.00
bis 15.30 Uhr und Freitag bis 12 Uhr betrachtet und 
käuflich erworben werden.

"Maritimes - Malerei in Öl, Acryl und Tusche"  

Helga Sengbusch aus Greifswald zeigt Ma-
lerei in Öl, Acryl und Aquarell in ihrer Ausstel-
lung: "Mühlen, Blumen und viel mehr (MEER)"

Caféhausmusik

Meditationsabende

Alfred Haas

LiteraTOUR 44
Stralsund

Oktober
2007

Märchnachmittag

Lesungenvon Helga Pfeifer aus Bremen/Wildeshau-
sen können Sie hier sehen und kaufen.
Die Malerin war bis zur Wende im Kunsthan-
del in Greifswald tätig. Unter Anleitung nam-
hafter Künstler hat sie das Malen erlernt und
sich autodidakt immer weiter entwickelt.
Ihre Bilder sind bis 7. November zu sehen. 

Dr. Kurt Wulf Chrisel Wendt

Klavierimprovisationen

Hermann Hesse Günter Machemehl



Cafehaus - Musik

Mo. 1. Oktober, 15 - 18 Uhr

Zum Tanz am Nachmittag laden wir alle zur 
Caféhausmusik in unser Galerie - Café ein. 
Bei Kaffee, hausgebackenem Kuchen (im Ein-
trittspreis enthalten) und Getränken Ihrer Wahl
erleben Sie ein paar schöne Stunden voller 
Entspannung.
Die Wieckinger-Besatzung spielt live für 
Sie Ihre Lieblingsmelodien. Gern nehmen wir 
Ihre Vorbestellungen entgegen.

Meditationsabende(Jeweils um 20 Uhr)

Leitung: Dagmar Maria Schütze-Kocher

Mi. 24. Oktobert, 8  Uhr

Mi. 10. Oktober, 15 Uhr
Märchennachmittag: Ingrid Czichowski stellt
gemeinsam mit Erzählerinnen des Greifswal-
der Märchenkreises Märchen aus Estland vor. 
Das Zeugnis des Hundes z.B. ist ein sehr be-
liebtes Tiermärchen aus diesem Land und lüftet 
das Geheimnis, wie Hund und Katze Feinde 
wurden. Estland hat einen reichen Märchen-
schatz der einen Einblick in die Lebensweise 
und Kultur dieses Landes gibt.
Alle Märchenfreunde sind herzlich eingeladen
und werden viel Neues und Vertrautes aus der
Welt der Märchen erfahren.   

An diesen Donnerstagen von 15 bis 17 Uhr
erklingt für Sie Klaviermusik (Improvisationen) 
zur Unterhaltung und zum Entspannen von
Barbara Ullrich. 

Klaviermusik im Literatursalon:
 

        

        4. / 11. / 18. / 25. Oktober

Sa. 6. Oktober, 11  Uhr
Namensweihe: Der Kinder- und Ferienverein 
Greifswald e.V. ist Organisator der immer be-
liebter werdenden Namensweihe, die bereits
zum wiederholten Mal im Literatursalon  feier-
lich begangen wird. 
Wenn Sie  interessiert sind, melden Sie sich 
bitte telefonisch unter 03834 502436. 

Di. 30. Oktober, 15 Uhr

Mi. 17. Oktober, 15 Uhr

10.10. Das Annehmen unserer Gefühle
17.10. Die Macht der Gedanken
24.10. Positive Gedanken entwickeln 
           durch Meditation     
31.10. Den gegenwärtigen 
           Augenblick wahrneh-
           men

Vortrag: Christel Wendt stellt "Die Chronika 
von Gripswold" vor, die Karl Adam (1849-1916)
1907 in plattdeutscher Sprache veröffentlichte.
In ihr schildert er neben der Stadtgeschichte die
Entwicklung der Universität von ihrer Gründung
1456 über die Jubiläen 1756, 1856 bis 1906. Die-
se 450-Jahrfeier erlebte er als Augenzeuge.
Karl Adam wurde in Treptow/Toll (heute Altentrep-
tow) geboren, besuchte in Greifswald das Gym-
nasium, studierte Jura und ließ sich dann in 
Greifswald nieder. Kurzzeitig war er an der Uni-
versitätsbibliothek tätig, ehe er als 'Privatier' 
ganz nach seinen Neigungen lebte.
Sein Verdienst besteht darin, den bisherigen hoch-
deutschen Geschichtsdarstellungen eine humori-
stisch gereimte plattdeutsche Schilderung an die
Seite gestellt zu haben.

LiteraTOUR 44: - Stralsund und seine neu er-
öffnete Rügenbrücke- Diese Tagesfahrt erfolgt
im klimatisierten Reisebus des Verkehrsbetrieb
Greifswald Land GmbH.
Unser Tagesprogramm: 8.00 Uhr Abfahrt vom Li-
teratursalon in der Lomonossowallee 44.
9.00 Uhr Fahrt mit unserem Reisebus über die
neu eröffnete Rügenbrücke (in der Hoffnung, dass 
sie nach der feierlichen Eröffnung am 19. - 21.10
2007 durch die Bundeskanzlerin, Angela Merkel, 
für den Verkehr freugegeben wird). Sie ist zur Zeit 
das größte Brückenbauwerk in Deutschland.
 9.30 Uhr Besichtigung der Brücke mit Führung.
11.30 Uhr Besichtigung der Nikolaikirche mit sei-
ner restaurierten Orgel.
13.00 Uhr Mittagessen
14.30 Uhr Besuch des Meeresmuseum mit 
seinem neuen Schildkrötenbecken
Anschließend Kaffeezeit und Rückfahrt nach 
Greifswald.
  
  
  

Do. 18. Oktober, 19.30 Uhr
Lesung: Ingrid & Erwin Jenett aus Oldenburg
stellen ihr neues Buch "Wenn ich einmal das Glück 
hätte, Sie zu sehen"  mit dem Briefwechsel zwi-
schen dem Maler Günter Machemehl (1911-1970)
und Hermann Hesse (1877-1962) von 1933 bis
1962 vor. Ingrid Jenett geb. Machemehl ist die 
Tochter des Malers und hat ein wohl begründe-
tes Interesse, diesen nahezu 30 Jahre umfassen-
den Briefwechsel ihres Vaters mit dem berühm-
ten  Dichter allen zugänglich zu machen. Fielen
doch gerade in diese Zeit die Jahre der größten
Katastrophe des 20. Jahrhunderts mit ihrer Vor- 
und Nachgeschichte. Die Briefe an diesen gro-
ßen Dichter sind einzigartige Dokumente der Re-
zeptionsgeschichte von Hesses Person und Werk.
Günter Machemehl erhielt 1937 als freischaffen-
der Maler von den Nazis Malverbot. Sein Nach-
lass zu Hesse zeigt, wie lange und außerordent-
lich intensiv er sich mit dessen Lebenswerk be-
schäftigt hat.                      Mit Buchverkauf!
 

Buchvorstellung: Der durch seine Platt-
deutsch-Kolumnen in der OZ und dem Greifs-
walder Anzeiger bekannte Dr. Kurt Wulf stellt 
sein neues Plattdeutsch-Buch "Kiek eis rin 
un läs eis na" vor mit Vertellers, Doentjes, 
Riemels un Sprüch. (  autoren.verlag)

Es bietet Humorvolles, Heiteres, Besinnli-
ches, und Nachdenkliches und hofft "dormit 
den Nagel up den Kopp drapen tau hemm".              
                                               Mit Buchverkauf!
 

buch.macher
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